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1. Die Notbetreuung der Schülerinnen und Schüler erfolgt in beiden 
Schulgebäuden. 

2. Die zeitgleiche Betreuung der Kleinstgruppen erfolgt in unterschiedlichen 

Räumen. Alle Personen in einem Raum halten einen Mindestabstand von 

1,5m. 

3. Max. drei Schüler*innen werden von jeweils einer Lehrer*in oder einer 
Erzieher*in betreut. 

4. Die zeitliche Einteilung der Notbetreuung der Kleinstgruppen variiert in 
Abhängigkeit vom zeitlichen Umfang des Betreuungsbedarfes für die 
einzelnen Schülerinnen und Schüler. (siehe Einsatzplan) 

5. Die Kleinstgruppen können einzeln auch Fachräume bzw. die Turnhalle 

nutzen. 

6. Die Kleinstgruppen nutzen die Toilettenräume getrennt. 
7. Die Kleinstgruppen nutzen den Spielplatz der Filiale getrennt voneinander. 
8. Zur Minderung des Infektionsrisikos werden die allgemeinen Verhaltensregeln 

(Hände waschen, etc.) eingehalten. 
9. Schülerinnen und Schüler werden nicht betreut von Personen, die ein 

höheres Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf aufweisen. Zu diesen 
Risikogruppen gehören:     

 Personen, die 60 Jahre und älter sind 
 Personen mit verschiedenen Grunderkrankungen, wie z.B.  

Herzkreislauferkrankungen, Diabetes, Erkrankungen des Atmungssystems, 
der Leber und der Niere sowie Krebserkrankungen 

 Personen mit unterdrücktem Immunsystem, z.B. aufgrund einer 
Erkrankung, die mit einer Immunschwäche einhergeht, oder wegen 
Einnahme von Medikamenten, die die Immunabwehr unterdrücken (wie 
z.B. Cortison) 

 Personen mit pflegebedürftigen Angehörigen 
 Personen, die schwerbehindert sind. 

  


